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Mitteilungen ôes Peutf<f)fci)toei3ctif(fren ©pracfrpetetng

l)riftmonat 1946 2.3at>rgang Hr. 12

30. 3af)t0ong ôer „Mitteilungen"

z/iÊnglif^ fpofen'!

s gingen 6rex 3äger roof)t auf ôie Pirfd),
<5ie tranfen in manchem Café Sirfd)
ilriö fragten fo quafi nebenbei

©b bas §rciulein r>ieEeid)t eine ©dgoggi f)ei.

Dodg öie §räulein fagten: es I)at bimeib

Sein Cäfeli met)r unö es tut uns leib.

Unb als fie tarnen ins letzte lotal
Da fragten bie 3äger ein let3tesmal

ünb luben bebeutfam bie Klinten,
Da eilten nier $räulein nad) hinten
Slnb brachten ber ©d)oggitäfelchen gtuoD,

Da gingen gœei 3^get/ ber Beute froh-

Der brüte 3äg" œ<*r ohne <5emel)t/

Dod) fprad) er englifd), ruenn aud) nid>t fehd
Da haud)te bas ganje Bebienungsquartett:
De £)err ©for mues nu fäge une nill bas er roett!

Söctli (im „3üe6elfpaltcr")

Mistige Mitteilung nn MitgJieöct unö ©eftellec
Jn unferer Urabftimmung ift ber ätntrag bes Sorftanbes auf Gcr

pljttTtg bes Jahresbeitrages auf 3fr. 7.— unb bes Segugspreifes
für SBeftetter auf gr.4.— angenommen morben. Dbfthon mir erftärt hatten,
bah rotr Sthroeigen als 3eic£jen ber 3uftimmung auffaffen mürben, haben fith
boü) 106 SJÎitgtieber ausbrütflith bafür ausgefprothen, roofiir mir ihnen beftens
banten, unb nur 9 bagegen, non ben Sefteltern 34 bafür unb 5 bagegen. Der
3meigoerein Sern hat in feiner Jatjresnerfammtung gefamthaft gugeftimmt.
Um unnötige Äoften unb ümftänbe gu oermeiben, erfutfien mir JJtitgtieber
unb Seftetter, bie allenfalls nodj nachträglich gurücttreten motten, bringenb,
uns bas bis 15. Degember mitguteiten. Der Sorftanb
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Mitteilungen àes SeutschschWeîzerîschen Sprachvereins

Christmonat 1946 2. Jahrgang Nr. 12

Z0. Jahrgang àer „Mitteilungen"

„English spokenI
Es gingen drei Jäger wohl aus die Pirsch,

Sie tranken in manchem Case Kirsch

Llnd fragten so quasi nebenbei

Ob das Fräulein vielleicht eine Schoggi hei.

Ooch die Fräulein sagten! es hat bimeid

Kein Cäseli mehr und es tut uns leid.

Llnö als sie kamen ins letzte Cokal

Oa fragten die Jäger ein letztesmal

Nnd luden bedeutsam die Flinten,
Oa eilten vier Fräulein nach hinten
Lind brachten der Schoggitäfelchen zwoo,
Oa gingen zwei Jäger, der Beute froh.

Oer dritte Jäger war ohne Gewehr,

Ooch sprach er englisch, wenn auch nicht sehr,

Oa hauchte das ganze Bedienungsquartett:
Oe Herr Ssör mues nu säge wie vill das er wett!

K. Böckli (im „Nebelspalter")

Wichtige Mitteilung an Mitglieöer unö Besteller

In unserer Urabstimmung ist der Antrag des Vorstandes auf Er-
höhung des Jahresbeitrages auf Fr. 7.-— und des Bezugspreises
für Besteller auf Fr. 4.— angenommen worden. Obschon wir erklärt hatten,
daß wir Schweigen als Zeichen der Zustimmung auffassen würden, haben sich

doch 106 Mitglieder ausdrücklich dafür ausgesprochen, wofür wir ihnen bestens
danken, und nur 9 dagegen, von den Bestellern 34 dafür und S dagegen. Der
Zweigverein Bern hat in seiner Jahresversammlung gesamthaft zugestimmt.
Um unnötige Kosten und Umstände zu vermeiden, ersuchen wir Mitglieder
und Besteller, die allenfalls noch nachträglich zurücktreten wollen, dringend,
uns das bis IS. Dezember mitzuteilen. Der Vorstand
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